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Zygaena carniolica Lc.

über eine neue Form der Zygaena carniolica Sc.

berichtet Herr Fritz Wagner, Wien in der Nr. 10

der Societas entomologica XX. Jahrgang 1905 und

benennt dieselbe ab. Bohatschi.

Ich möchte an diese interessante Foim anschlies-

send bemerken, dass Herr Ch. Bisclioff hier einen

hübscheu Übergang zu dieser aberr. bei Karsruhe

i. B. vor mehreren Jahren gefangen hat.

Es sind bei diesem Stücke die Flecke 1,3 und 6

der Oberflügel durch einen roten Strich, der von der

Flogelwurzel längs des Costalrandes hinzieht, ver-

bunden. Ebenso fliessen Fleck 1 mit 2 und 3 mit

4 zusammen; Fleck 5 und 4 sind nur durch schmale

rote Bestäubung verbunden, so dass hier zwischen

Fleck 2 und 4, bez. 3 und 5 noch ein verhältnis-

mässig grösseres inselartiges Fleckchen von der

Grundfarbe der Oberflügel stehen geblieben ist.

In der reichhaltigen Sammlung von Zygaena

carniolica Sc. des genannten Herrn Bischoif befindet

sich auch ein Stück, bei welchem der sonst stets

isolieit stehende nierenförmige Fleck im Aussenrande

der Oberflügel in seinem oberen Teile mit Fleck 5

durch rote Bestäubung verbunden ist, dass also an

dieser etwa 1 mm breiten Stelle beide Flecken in-

einander fliessen.

Bei einem anderen, der var. hedysari angehören-

den Stücke cf ist der Fleck 3 im verschwinden be-

griffen, so dass hier nur noch ein winziges ro'.es

Fleckchen von kaum V2 mm Durchmesser vorhanden ist.

Vielfach kommt es auch vor, dass sowolil bei

der Stammform, wie auch bei der var. hedysari die

Flecken 2 und 4 durch einen dicken, weissgelben

Strich mit einander verbunden sind.

Ein sehr schöner Übergang zu dor var. Weileri

Stgr. zeigt die Flecke 2, 3, 6 sowie 1 u. 4 in der

Längsrichtung des Flügels zusammen geflossen,

beide roten Längswische aber für sich schön gelb

umrandet.

H. Gauckler.

Sesamia fusca Hatnpson

von Curt John.

Vorderflügel gewöhnlich dunkelbraun, doch kommen

auch lichtere Stücke vor, Hinterflögel fast weiss mit

dunkleren, die Adern markierenden Längsstreifen.

Die Mehrzahl schlüpft im November, die ersten

Individuen schon Ende Oktober, die letzten Mitte

Dezember. Ist eine geeignete Futterpflanze, bei-

spielsweise Geranium, vorhanden, so beginnen die p p
gleich sieb ihrer Eier zu entledigen, leben aber je nach

Umständen noch mindestens 14 Tage.

Die Eier sind klein und lichtgelb, werden aber

I
nach und nach dunkler, und schlüpfen binnen 7—

9

Tagen ; abgelegt werden sie in Form von Trauben

au die ßlattscheiden wo sie vor allenfallsigen Feinden

ziemlich sicher sind; bei genauer Betrachtung sieht

mau dieRäupchen durchschimmern. Ihre Zahl ist sehr

variabel,sie differiert zwischen 5 und 100. Die Lage solch

grosser Eibündelcheu sowie die Verschiedenheit ihres

Schlüpfens lässt der Vermutung Raum, dass sie nicht

von einem eiaz-hien p herrühren und natürlich er-

leichtert einem zweiten suchenden p der bereits von

dem ersten vorbereitete Platz das Ablegen seiner
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